Was bedeutet:

· Katholisch?

Das Wort „katholisch“ kommt vom griechischen „katholikos“ und bedeutet
 „für alle“ oder „allgemein“. Dieser Begriff wurde seit dem 2. Jahrhundert n.Chr. für die Kirche gebraucht, da Jesus Christus sie für alle gestiftet hatte. Seit der Reformation ist es zur Bezeichnung der römisch-katholischen Konfession geworden.

· Evangelisch?

Das Wort leitet sich von dem Wort „Evangelium“ („gute Nachricht“) ab und es bedeutet „aus dem Evangelium stammend“ oder „dem Evangelium entsprechend“. Martin Luther bezeichnete so die Anhänger der Reformation. Für Martin Luther war – und das gilt für evangelische Christen bis heute – die Bibel die wichtigste Grundlage für den Glauben.


· Reformation?

Das Wort stammt aus dem Lateinischen und bedeutet „Erneuerung, Umgestaltung“. Im Mittelalter gab es viele Missstände in der Kirche, zum Beispiel Reichtum, Ablasshandel, Aberglaube usw. Dagegen wollte der ehemalige Mönch Martin Luther (1483 – 1546) etwas unternehmen. Er veröffentlichte 95 Thesen zur Erneuerung der Kirche. Aber einige Christen wollten keine Erneuerung, weil sie Angst hatten, dass die Kirche daran zerbrechen könnte. So kam es zu der -  von Luther nicht gewollten - Spaltung der Christen.

· Protestantisch?

Das Wort ist mit dem Wort „protestieren“ („Einspruch einlegen“) verwandt. Auf dem Reichstag zu Speyer 1529 protestieren evangelische Landesfürsten mit einem Protestschreiben dagegen, dass ihre Religionsfreiheit von der römisch-katholischen Mehrheit zurückgenommen wurde. Sie meinten, dass jeder Einzelne in Glaubensfragen für sich verantwortlich ist und keine Mehrheit darüber entscheiden darf. Danach wurden die Anhänger dieser Richtung „Protestanten“ genannt.

· Konfession?

Konfession bedeutet ursprünglich „Bekenntnis“, wird aber auch als Bezeichnung für eine christliche Kirche oder Glaubensgemeinschaft benutzt.

· Ökumene?

Das Wort stammt aus dem Griechischen. In der Kirche bezeichnet man mit Ökumene die Gesamtheit der christlichen Kirchen. Die Grundlage ist der christliche Glaube.

